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Liebe Seniorinnen und Senioren,

zum 8. Markt der Möglichkeiten laden wir Sie ganz herz-
lich ein.

Lippstadt ist seit vielen Jahren eine Stadt der Generatio-
nen und entwickelt sich mit immer neuen Ideen und guten 
Projekten ständig weiter.

So freuen wir uns, Ihnen bei dem diesjährigen Markt der 
Möglichkeiten das aktuelle Thema 

„Engagiert für Lippstadt - auch im Alter“

präsentieren zu können. 

Kommen Sie – gerne mit Ihrer ganzen Familie – und  
informieren Sie sich an den Marktständen und in den spe-
ziellen Vortragsveranstaltungen. 
Erfahren Sie, welche Möglichkeiten sich Ihnen zum The-
ma Ehrenamt bieten und lassen Sie sich begeistern von 
den vielfältigen Angeboten, sich zu engagieren.

Christof Sommer Martin Schulz
Bürgermeister Vorsitzender Seniorenbeirat
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Programm

Samstag, 14. Januar 2017

14:00 Uhr Eröffnung (Raum E.36)
Christof Sommer, Bürgermeister der Stadt    
Lippstadt  
Martin Schulz, Vorsitzender des Seniorenbeirates

anschließend
„Ehrenamt? Was bringt mir das?“
Plauderei auf dem roten Sofa: Engagierte     
Lippstädter im Gespräch

Musik/     Salon-Orchester und Theatergruppe „BühnenReif“
Theater:  der Conrad-Hansen-Musikschule

15:00 Uhr „An die Stände, fertig, los!“
Verschaffen Sie sich einen Überblick über das 
vielfältige ehrenamtliche Engagement in Lippstadt.

17:00 Uhr Agilando 60+  Tanzen Sie mit! (Raum E. 36)

18:00 Uhr Ende des Veranstaltungstages

Von 15:00 bis 18:00 Uhr sind die Marktstände geöffnet.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

an beiden Tagen:

Durchführung einer Befragung

Bei Teilnahme winken attraktive Preise!
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Programm

Sonntag, 15. Januar 2017

11:30 Uhr Vortrag (Raum E. 36)
„Teilhabe und Teilnahme – Aktiv im Alter“
Franz Müntefering, Vorsitzender der BAGSO
(Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-
Organisationen)

anschl. Auszeichnung von Ehrenamtlichen durch
Franz Müntefering, Vorsitzender der BAGSO 
Christof Sommer, Bürgermeister der Stadt 
Lippstadt

Musik: Harfen-Orchester der Conrad-Hansen-Musik-
schule

13:00 Uhr   „An die Stände, fertig, los!“
Verschaffen Sie sich einen Überblick über das 
vielfältige ehrenamtliche Engagement in Lipp-
stadt

14:00 Uhr Seniorentanz (Raum E.36)
Leitung: Gerlinde John 

15:00 Uhr Vortrag (Raum E. 36)
„Ehrenamt – aber sicher!
Richtig abgesichert beim freiwilligen Enga-
gement“
Wolfgang Schwade, Vorstandsvorsitzender der 
GVV-Versicherungen

16:30 Uhr Preisverleihung Befragung ( Raum E .36)

17:00 Uhr Ende des Veranstaltungstages

Von 13:00 bis 17:00 Uhr sind die Marktstände geöffnet.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
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Raumverteilung Marktstände im Erdgeschoss
(Änderungen vorbehalten)

Name Raum
ADFC E.7
AWO Projekt E.23
Bridge-Club E.11
Bündnis ´90/Die Grünen E.7
Busbegleiter Innenhof/E.3
CDU-Stadtverband E.1
Deutsches Rotes Kreuz Eingangshalle
Diakonie Ruhr-Hellweg e. V., Betreuungsverein Eingangshalle

zw. E.21/E.22
Diakonie Ruhr-Hellweg e. V., Migrationsberatung E.7
Die Linke Flur vor E.11
Erich-Wandel-Zentrum der AWO E.12
Ev. Krankenhaus Lippstadt, Grüne Damen und 
Herren

E.8

Ev. Krankenhaus Lippstadt, Krankenhausbücherei E.8
Ev. Seniorenzentrum von Bodelschwingh E.12
Friedrichschule E.3
Gedächtnistraining, Frau Horst-Marx E.12
Handarbeiten, Occhi-Schiffchenspitze, Frau Brock E.11
Hans-Christian Andersen Schule E.3
Hospizkreis Lippstadt  e. V. E.8

Aufzug TreppeTre
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Marktstände im Erdgeschoss

Name Raum
IG Metall Seniorenkreis E.23
Italienische Spezialitäten, Herr Dr. Basile E.7
Judo-Sportverein Lippstadt, Abt. Tai-Chi E.2
Kath. Krankenhaushilfe im Dreifaltigkeits-
Hospital Lippstadt

E.8

KIA e. V. (Keiner ist allein) E.1
Kneipp-Verein Lippstadt e. V. E.9
Koch-/Backbuchprojekt, Frau Hillebrand E.3
Kreissportbund Soest e. V. E.2
Marienschule Berufskolleg, Schulbibliothek E.3
Ostendorf-Gymnasium Lippstadt Flur zw. 

E.21/E.22
PariSozial Eingangshalle
Psychosoziale Notfallversorgung E.3
Radio Lipperland e. V. Eingangshalle
Regionalverkehr Ruhr-Lippe GmbH E.3
Sauerländ. Gebirgsverein e. V. E.2
Schreibwerkstatt E.11
SC Lippstadt DJK, Gesundheitssport E.2
Senioren- u. Pflegeheim Amselhof E.12
Sozialdienst Kath. Männer e. V., Betreu-
ungsverein

Flur zw. 
E.21/E.22

Sozialdienst Kath. Männer, Patenprojekt E.1
Sozialverband VdK, Ortsverband Lippstadt Eingangshalle
SPD-Stadtverband Lippstadt E.23
Stadt Lippstadt, Betreuungsstelle Eingangshalle

zw. E.21/E.22
Tanzgruppen, Frau John E.11
Tanzschule Stüwe-Weissenberg E.36
UNICEF – Arbeitsgruppe Lippstadt E.9
ver.di – Bezirk Hellweg, Seniorengruppe E.23
Verein „Freude schenken“ e. V. E.1
Volkshochschule Lippstadt-Anröchte-Erwitte-
Rüthen-Warstein

Eingangshalle

Weltladen Lippstadt „Eine Welt“ e. V. E.9
Wir im Quartier Lippstadt-Südwest e. V. Eingangshalle 7



Kontakt: Stadt Lippstadt
Fachbereich Familie, Schule & Soziales - Seniorenbüro -
Anita Polder 02941/980-681 anita.polder@stadt-lippstadt.de
Rüdiger Menzel-Gerling 02941/980-682 ruediger.menzel-gerling@stadt-
                                                                       lippstadt.de
Geiststraße 47, 59555 Lippstadt

Raumverteilung Marktstände im Dachgeschoss
(Änderungen vorbehalten)

Name Raum
Alzheimer Gesellschaft im Kreis Soest D.03
Caféteria, Freie Ev. Gemeinde Lippstadt D.08
Caritasverband, Wohnberatungstelle Lippstadt D.02
Diakonie Ruhr-Hellweg e. V., Reisedienst D.03
DLRG Benninghausen D.09
Heimatbund Lippstadt e. V. D.09
Malteser Hilfsdienst e.V. - Gruppe Lippstadt D.09
Stadt Lippstadt, Büro f. bürgerschaftl. Engagement D.01
Stadt Lippstadt, Flüchtlingsarbeit D.01
Stadt Lippstadt, Stadtarchiv D.09
Stadtsportverband Lippstadt e. V. D.09
TaP – Treff am Park (SKM Lippstadt e. V.) D.02
Verbraucherzentrale NRW, Beratungsstelle Lippstadt D.02

TreppeAufzug
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